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Die Haushaltküche an der LA

Dem Thema «Haushaltküche» ist an der LA ein ziemlich

breiter Raum zugewiesen. Wer die Absicht hegt, seine

Küche neu einzurichten oder gar ein neues Heim zu erstellen,

kann sich dort wertvolle Anregungen holen. Dass dort,

wo auf absolute Hygiene, Schönheit und Bequemlichkeit
besonderer Wert gelegt wird, elektrische Küchen gezeigt

werden, ist weiter nicht verwunderlich, darf doch heute

die elektrische Küche als die vollkommenste bezeichnet

werden.

Da ist einmal das «Heim eines Musikfreundes». Man

könnte glauben, es handle sich um einen Wohnraum, so

freundlich und sauber sieht die Küche aus. Ein elektrischer
Kochherd mit vier Kochplatten, Bratofen, Wärmeschrank
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Küche im «Haus eines Musikfreundes»

und Geräteschublade und ein elektrischer Kühlschrank,
sinnreich mit einem Spültrog aus rostfreiem Stahl
kombiniert, ziehen beim Betreten der Küche sofort die

Aufmerksamkeit auf sich.

Im «Wohnhaus mit Werkstatt» finden wir eine
ähnliche Küchenausrüstung vor, jedoch ergänzt durch einen

Heisswasserspeicher. Der Herd und die

Spültrog-Kühlschrank-Kombination stehen hier direkt nebeneinander

auf einem bauseits erstellten Sockel.

In einer Wohnküche (Wohnhaus, Raum Nr. 18) steht der
elektrische Kochherd direkt neben dem Kachelofen, ohne

dadurch der Trautheit des Raumes Abbruch zu tun,
ebensowenig wie der Wohnlichkeit, denn die elektrische Küche

ist ja absolut geruch- und gefahrlos, entwickelt weder
Staub noch Russ und entzieht der Luft keinen Sauerstoff.

Die in einer Nische untergebrachte Kühlschrank-Spültrog-
Kombination gereicht dem Raum ebenfalls zur Zierde.

Wer sich über die elektrische Küche und deren

Leistungsfähigkeit eingehend erkundigen will, besucht die

Demonstrationsküche im Elektrizitätspavillon. Er wird als-
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Küche Im «Wohnhaus mit Werkstatt»

dann zur Ueberzeugung gelangen, dass heute, nicht zuletzt

auch im Interesse unserer Volkswirtschaft, die elektrische

Küche jeder anders beheizten Küche vorzuziehen ist.
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Wohnküche im Raum Nr. 18

Die Klischees zu den drei vorstehenden Abbildungen -wurden uns von
der THERMA A.-G. in Schwanden zur Verfügung gestellt.

Dieser Nummer ist von der Philips-Lampen A.-G., Zürich, ein Exemplar der neuherausgegebenen

Broschüre über Philips „PH ILO RA "-Gasentladungslampen beigefügt, die wir
unseren Lesern zum Studium empfehlen.
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